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Detmold, den 13. 8. 2021 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder und Freunde, 

mit diesem Brief laden wir Sie zu unseren nächsten Veranstaltungen ein, die hoffentlich 
wieder in Präsenz stattfinden können: 

Sonntag, 15. August 2021 um 11:00 Uhr 

Stadtrundgang in Detmold: Auf jüdischen 
Spuren 

Gudrun Mitschke-Buchholz 

Im Mittelpunkt dieser Führung stehen Stätten der 
religiösen Kultur, Orte der öffentlichen Erinnerung an 
das jüdische Leben in Detmold und ehemalige jüdische 
Wohn- und Geschäftshäuser. Gezeigt werden auch 
Orte der NS-Institutionen, die in Detmold für die Verfolgung und Diskriminierung der 
jüdischen Bevölkerung verantwortlich waren. 

Der Rundgang dauert etwa 1 ½ - 2 Stunden, die Kosten betragen 5 € pro Person, 
SchülerInnen und Auszubildende 2 € 

Die Führung findet unter den aktuellen Bedingungen statt. Die Kontaktdaten 
werden direkt vor der Führung erfasst. Möglich ist auch eine Anmeldung vorab 
mit Angaben Ihrer Daten per Email: gfcjz-lippe@t-online.de Bitte bringen Sie 
einen Mund-Nasenschutz mit. 

Treffpunkt: Rathaustreppe Detmold, Marktplatz Detmold 

 

Am Mittwoch, den 18. 8. um 10:00 Uhr beginnt der Kartenvorverkauf für die 
Dorfgeschichten im Freilichtmuseum. Sichern Sie sich die Karten am besten 
gleich an dem Tag! (Genaue Ankündigung siehe weiter unten) 

Haus Münsterberg 

Hornsche Straße 38 | 32756 Detmold 
 

Jüdische Vorsitzende: Joanne Herzberg 

Evangelische Vorsitzende: Bettina Hanke-Postma 

Katholische Vorsitzende: Barbara Klaus 

Schatzmeister: Rüdiger Schleysing 

Geschäftsführerin: Micheline Prüter-Müller  
 

Geschäftsstelle: Beate Bornemann 

Montag und Donnerstag 14.00 – 16.00 Uhr 

Telefon: 05231/29758 

www.gfcjz-lippe.de | gfcjz-lippe@t-online.de 
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Geschäftszeiten 

Mo 10 – 12 Uhr und Do 10 – 12 Uhr 
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Bereits am 22.8. können Sie unser Orgelkonzert besuchen: 

 

Sonntag, 22. August 2021 um 17:00 Uhr 

Orgelkonzert mit Werken aus dem jüdischen 
Kulturkreis 

mit Oana Maria Bran 

Frau Bran wird vielen von Ihnen noch bekannt sein als 
Kirchenmusik-Assistentin an der Heilig-Kreuz-Kirche in 
Detmold. Inzwischen ist sie Kantorin in Lenzen an der 
Elbe und bereitet sich an der Universität der Künste Berlin auf ihre Solo-Prüfung an der 
Orgel vor. 

Folgendes Programm hat sie für ihr Konzert in Detmold vorgesehen: 

- Felix Mendelssohn: Passacaglia 
- Moritz Deutsch: Präludium 
- Paul Hindemith: Orgelsonate 
- Josef Löw: Elegie und Träumerei 
- Sigfrid Karg-Ehlert: La source mystique 
- Salomone Rossi: Bar´chu et adonai 

Es gibt in der Kirche 70 Plätze. Kostenlose Karten mit Platznummern können Sie online 
über die Church events Seite der Martin-Luther Kirche reservieren 
unter https://detmoldlutherisch.church-events.de.  Eine telefonische Vorbestellung ist 
über das Gemeindebüro ebenfalls möglich unter 05231/23072. Möglicherweise gibt es 
auch Karten direkt bei der Nachmittagsveranstaltung. Bitte beachten Sie die drei G 
(getestet, geimpft oder genesen). 

Martin-Luther-Kirche, Schülerstraße, Detmold 

 

Am 12.9. ermöglicht uns das Museum Hexenbürgermeisterhaus in Lemgo etwas 
Besonderes: 

Sonntag, 12. September 2021 um 14:30 Uhr 

Führung durch die Ausstellung "Shmuel Raveh - 1925 - 1986". 

Die Führung ist exklusiv für uns und wird von der Ausstellungskuratorin 
durchgeführt. Eine Anmeldung ist nicht notwendig, aber ein Mund- und 
Nasenschutz. 

Fabian Schröder, Leiter des Museums, und Sara Elkmann, Volontärin. 

Wie bereits im letzten Rundbrief angekündigt, lohnt sich diese Ausstellung sehr. Sie 
ergänzt das in diesem Jahr erschienene Buch mit Texten von Shmuel Raveh und 
Michael Raveh durch weitere Informationen und ist sehr ansprechend gestaltet. 

Museum Hexenbürgermeisterhaus Lemgo 

https://detmoldlutherisch.church-events.de/


 

Vorankündigungen für weitere Termine im Spätherbst: 

Mittwoch, 6.10. 19:00 Uhr: Lesung mit Herrad Schenk aus Heiligenkirchen: "Wie 
in einem uferlosen Strom. Das Leben meiner Eltern" 

Dienstag, 19.10. 19:30 Uhr: Vortrag von Iris Hennig über die Sängerin Marianne 
Oswald 

Donnerstag, 28.10. 19:30 Uhr: Vortrag von Bettina Hanke-Postma und Dr. Oliver 
Arnhold "Antisemitismus - Hört das denn nie auf?" 

Montag, 1.11. 16:00 Uhr, Synagoge Herford: gemeinsames Bibellesen aus der 
Bergpredigt mit Bettina Hanke-Postma und Mattitjahu Kellig 

Freitag, 5.11. Evangelische Kirche Schwalenberg: Konzert mit dem Ensemble 
Horizonte "Musik im Schatten der Shoah" 

Dienstag, 9.11. 19:00 Uhr Detmold Heilig Kreuz: Konzert mit dem Ensemble 
Horizonte "Musik im Schatten der Shoah" 

 

Dienstag, 16. November 2021 um 19:30 Uhr und 
Mittwoch, 17. November 2021 um 19:30 Uhr 

Dorfgeschichten 

Mechthild Grossmann liest Amos Oz: "Der perfekte Frieden". 

Der große israelische Autor Amos Oz erzählt in »Der perfekte Frieden« 
die Geschichte eines Kibbuz. Es ist eine Geschichte, die er kennt, 
denn er selbst hat viele Jahre in einer dieser Keimzellen des 
israelischen Staatswesens gelebt. 

Jonathan Lifschitz ist 26, scheinbar glücklich verheiratet und bei den 
anderen Bewohner*innen des Kibbuz sehr geschätzt – bis er sich 
einen Tages aufmacht, um ein neues Leben zu beginnen. An einem 
dieser fernen Orte, »an denen alles möglich ist, alles geschehen kann: plötzlicher 
Erfolg, Liebe, Gefahr, eigenartige Begegnungen.«  

In seinem Roman spürt Amos Oz der Frage nach, was aus dem Gedanken, jeder gibt 
nach seinen Möglichkeiten und erhält gemäß seinen Bedürfnissen, geworden ist. Wie 
lässt sich die Sehnsucht der Zionist*innen des alten Schlags nach einem Staat, in dem 
sie frei und sicher leben können, und die Sehnsucht nach Abenteuer und einer 
grenzenlosen Welt bei der Jugend, die bereits in der Geborgenheit und der Enge eines 
Kibbuz aufgewachsen ist, vereinbaren?  

»Der perfekte Frieden« ist ein Plädoyer für das Leben, das seinen Sinn dadurch erhält, 
dass es mutig gelebt wird, und es ist das Porträt einer utopischen Idee und einer Zeit, in 
der diese Idee von vielen Seiten in Frage gestellt wird.  

Mechthild Grossmann ist vielen von Ihnen vielleicht als Staatsanwältin aus dem 
Münsteraner Tatort bekannt. 



Literaturbüro, Westfälisches Freilichtmuseum, GfCJZ in Lippe. 

Pause ca. 20:30 Uhr/ Ende ca. 21:30 Uhr. 

Karten zum Preis von 22/15 € gibt es ab Mittwoch, den 18. 8. 10:00 Uhr unter der 

Telefonnummer 05231/3080210 oder online unterkarten@literaturbuero-owl.de. 

Im Weißen Ross, LWL-Freilichtmuseum, Krummes Haus, 32760 Detmold 

 

Mittwoch, 17. November 2021 um 11:30 Uhr 

Dorfgeschichten - Schüler*innenlesung 

Mechthild Grossmann liest Amos Oz »Panther im Keller« 

In »Panther im Keller« greift Amos Oz ein brisantes Thema auf. Ist es 
vorstellbar, dass ein Feind sich menschlich zeigt? Palästina steht unter 
britischer Mandatsmacht und die Juden versuchen ihren eigenen Staat 
zu gründen. Trotzdem hat Profus sich mit einem englischen Sergeanten 
angefreundet. Eines Morgens steht an der Hauswand er sei ein 
»Verräter«. Das ist so ziemlich der gemeinste Vorwurf für einen 
Zwölfjährigen, der ganz in der Vorstellung lebt, ein Untergrundkämpfer 
zu sein. 

Literaturbüro, Westfälisches Freilichtmuseum, GfCJZ in Lippe. 

Ende ca. 12:30 Uhr. 

Eintritt: 5 € pro Schüler*in 
Anmeldung/Kontakt: 05231/3080210 oder karten@literaturbuero-owl.de 

Im Weißen Ross, LWL-Freilichtmuseum, Krummes Haus, 32760 Detmold 

 

Zum Festjahr 1700 jüdisches Leben in Deutschland gab es am 8. Mai ein 
Open-Air Kunstprojekt an der Gedenkstätte „Alte Synagoge“ in Detmold. 

Gemeinsam mit der Geschwister-Scholl-Gesamtschule wurde bereits im Jahr 2018 mit 
Schüler*innen eines Kunstkurses unter der Leitung von Lehrerin Dorle Timmerhues-
Gottschalk und Bettina Hanke-Postma, eine Projektidee entwickelt, mit einer 
Kunstaktion auf das lange jüdische Leben in Detmold und Lippe aufmerksam zu 
machen. Das Ergebnis sind acht Stoffbahnen mit deutschen und hebräischen Texten 
aus den heiligen Schriften der Preisungen bzw. der Psalmen, die zwischen den Säulen 
an der Gedenkstätte am Platz der Alten Synagoge an der Exterstrasse vorübergehend 
installiert wurden. Da die augenblicklichen Corona-bedingten Umstände eine längere 
Ausstellung an der Gedenkstätte nicht ermöglichten, sollen die Fahnen als 
Wanderausstellung interessierten Schulen und Organisationen zur Verfügung gestellt 
werden. Ansprechpartnerin ist Bettina Hanke-Postma unter der Mailadresse GfCJZ-
Lippe@t-online.de 

mailto:karten@literaturbuero-owl.de


Da damals nur sehr wenige Menschen zuschauen durften, haben wir die 
Detmolder Künstlerin Leonie Bunte gebeten, ein Video herzustellen, das Sie 
gerne verwenden und weiterverbreiten können. Sie finden es und ebenso eine 
Bildergalerie zu dem Event über unsere Homepage. 

 

Bettina Hanke-Postma erinnert an eine wunderbare Frau, die mehrmals in Lippe 
aufgetreten ist: 

"Wir trauern um Esther Bejerano, die im Alter von 96 Jahren gestorben 
ist. 

Als junge Frau wurde sie in Deutschland als Jüdin verfolgt und nach Auschwitz 
deportiert. Dort spielte sie Akkordeon im Mädchenorchester. Sie überlebte diese Zeit. 
Sie hatte Glück. Im Jahr 2018 habe ich sie bei einem Konzert in der Geschwister-
Scholl- Gesamtschule in Detmold kennengelernt. Da war sie immerhin schon 94 Jahre 
alt und stand immer noch auf der Bühne. Mit ihrem Sohn Joram und seiner Band setzte 
sie sich als Zeitzeugin auf der Bühne für Versöhnung und Gerechtigkeit ein. Eine kleine, 
unglaublich starke Frau mit der festen Überzeugung, dass jede und jeder etwas zum 
Frieden beizutragen hat. Sie erzählte von der Schoah, nicht um uns zu beschämen 
oder anzuklagen, sondern um aufzurütteln. Wie Karla Raveh, die in Lippe sehr 
bekannte Zeitzeugin, die im Jahr 2017 starb, setzte sich Esther Bejarano unermüdlich 
für die Erinnerungsarbeit ein. Diese Zeitzeuginnen hinterlassen uns einen wichtigen 
Auftrag: Ihren Einsatz gegen Antisemitismus und Rassismus fortzusetzen. Danke 
Esther für deine unglaubliche Energie." 

Die Landeszentrale für politische Bildung bietet workshops für 
Schüler*innen und Fortbildungen für Lehrer*innen zum Thema 
Antisemitismus an: https://www.politische-bildung.nrw.de/wir-

partner/projekte/aktueller-antisemitismus-in-deutschland 

 

Herzliche Grüße und bis bald also wieder. 

Micheline Prüter-Müller 
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